
St adt kä mmerer  Knabe inf or mi ert  di e An wesenden über  di e i n den Verant wort ungsberei ch des 

Schul ausschusses  fallenden Ansät ze.  Begi nnend mi t  den Gr undschul en ab Seite 101 ff.  wer den 

di e Schul budgets,  di e aus  ei ne m Sockel-  und ei nem schül erzahl abhängi gen Best andt eil  best ehen, 

ei ngehend erl äut ert.  Hi erbei  bet ont  Herr  Knabe,  dass  das  Schul budget  so auf gebaut  i st  wi e bereits 

i m Vorj ahr.  

Frau Bonrat h erfragt  wi e di e Di fferenz bei  der  Bereitstell ung von Gr undschul en ( S.  108)  i n Höhe 

von 65. 000 € bei  de m Ver gl eich der  Ansät ze 2017 und 2018 zust ande ko mmt.  Herr  Knabe 

ver weist  i n di ese m Zusammenhang auf  di e geplant en I nvestitionen,  welche ab Seite 327 ff  zu 

finden si nd und auch dort erläut ert sind.  

Di e Ansätze der  weiterführenden Schul en fi nden sich ab den Seiten 109 ff,  114 ff  und 119 ff.  Di e 

geri ngeren Beiträge gegenüber  de m Vorj ahr  i m Ansatz der  GHS Ber gneustadt  l assen si ch auf  di e 

rückl äufi gen Schül erzahl en zur ückführen.  Bei  der  Realschul e sind kei ne bes onderen 

Erl äut erungen not wendi g.  

Auch i n di ese m Jahr  kommt  es  zu ei ner  l ei cht en Absenkung der  Schül erbeförderungskost en,  di e 

auf  Seite 128 abgebil det  si nd.  Der  geri ngere Ansatz i m Jahr  2018 resultiert daraus,  dass  di e Zahl 

der Ki nder, wel che di e Schül erbeförderung beanspr uchen, si nkt.  

Abschließend wird das  Investitionsprogra mm di e Schul en betreffend auf  Seite 327 ff.  dargest ellt. 

In Abhängi gkeit  der  Schül erzahl en gi bt  es  hi er l ei cht e Schwankungen.  Das  För der progra mm 

„ Gut e Schul e 2020“ fi ndet  si ch j e Schul e i n Zeile 3 wi eder.  Di e zur  Verfügung st ehende Su mme 

ist  i n den Jahren 2018,  2019 und 2020 auf  di e Schul en auf get eilt.  Di e Ansät ze i m Jahr  2018 si nd 

hi erbei a m höchst en, da di e Rest mittel aus 2017 hier mit veranschl agt si nd.   

Herr  Püt z fragt,  war um ni cht  verausgabt e Mi ttel  i m Schul budget  ni cht  i n das  nächst e Jahr 

übertragbar  si nd.  Daraufhi n erläut ert  St adt kä mmerer  Knabe das  Pri nzi p der Jährlichkeit,  de mnach 

ist ei ne Übertragung nach de m neuen Ko mmunalen Fi nanz manage ment nicht zul ässi g.  

 

Anschließend f ol gt  ei ne zu m Teil  auch kontroverse Di skussi on darüber,  di e Schul budgets  zu 

erhöhen.  Hi er  bet ont  der  St adt kä mmerer,  dass  der Haushalt  i m Jahre 2020 voraussichtlich besser 

ausfallen wi rd und an eine Er höhung der  Budgets  i n den Jahren zuvor  erst mal  ni cht  zu denken 

sei.  BM Hol berg ver weist  darauf,  dass  es  l ange gedauert  habe ei n positives  Zahl enwer k f ür  den 

Haushalt  herbei zuführen;  er  appelliert  daran,  keine Er höhungen der  Budgets  vorzuneh men und 

eri nnert an den ni cht genehmi gt en Haushalt des Jahres 2016.  

 

Nach er neut er  Di skussion über  di e Er höhung der  Schul budgets,  bittet  Frau Sch mi d di e 

Schulleit ungen u m ei ne St ell ungnah me.  Di e Schulleiter/i nnen berichten,  dass  Si e di verse 

Ei nsparungen vor nehmen und unt er  andere m Schul bücher  über  mehrere Jahre hi nweg genut zt 

wer den müsst en.  

Herr  Knabe l enkt  den Blick der  An wesenden noch ei nmal  auf  das  För derprogra mm „ Gut e Schul e 

2020“ und bet ont, dass noch di eses Jahr mit den konkret en Pl anungen begonnen wer de.  

Herr  Dr.  Bar ke ver weist darauf,  dass  er  hi erfür  seit  Okt ober  ei ne Kost enaufstell ung seitens  der 

Fir ma Vi nci Facilities SKE Gmb H er wartet.  

Frau Adolfs  t eilt  mit,  dass  di e Fir ma  Vi nci  derzeit dabei  i st  Angebot  ei nzuhol en.  Mit hi n muss  f ür 

di e Beantragung der  Mi ttel  bei  der  NRW Bank ei n Br eit bandkonzept  erstellt  wer den.  Di es  konnt e 

aufgrund der Aufstellung ei nes Nachtragshaushaltes bisher noch ni cht erfolgen.  

 

Nach verschiedentlichen Vorschl ägen hi nsi chtlich der  Schul budget erhöhung schl ägt  di e 

Schul ausschussvorsitzende fol genden Beschl uss zur Absti mmung vor: 

 



Di e Schul budgets  der  ei nzel nen Schul en si nd f ür  das  Haushaltsjahr  2018 um mi ndest ens  10. 000 € 

zu erhöhen.  

 

Absti mmungsergebni s: 6 Ja- Sti mmen, 6 Gegensti mmen   

 

 


